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unö um förmliche Wiedereröf- schlieffung hierdurch verabladet,
nung deS ConcursuS bat. den ;ten September d.I. auf

Da wir nun diesem Gesuch hiesiger Amtsstube zu erscheinen,
statt gegeben, so werden alle und mit dem cridario Schröder

 und jeve Christian Schröversche aufS neue zu liquidiren.
Credlkdren bei Strafe der Aus- Korbach am 6 ten Iulii 1798^

Fürstl. Waldeck. Amt Eisenberg.

Verpachtung.

Der, denen Freyherrn von dieses Jahr vermaltert werden.'
Böneburg zugehörige sogrnand- Pachtlustige werden daher «in
te halbe Hofzehnte zu Nieder- geladen sich alsdann bey mir ein-
Wahrotdern, von welchen gnä- zufinden, ihr Gebot zuthun,
diqste Herrschaft die andere und nach Befinden deS Zu-
Halbscheid beziehet, soll Frey- schlags zu gewärtigen. Corbach
tags den zten August v: I. den raten Iulii 1798.
Morgens s Uhr meistbietend für

Duncker.

Mittel die Rayen, Maulwürfe und Wanzen zu ver
treiben; aus dem Schwedischen von I. G. £.

Blumhof zu Göttingen.
SBtil dieses Ungeziefer sowohl Herbst, wenn das Korn in den

dem Stadt • als randmqnn Scheunen und Feimen einge-
großen Schaven zufü- t , so banset wird,nehme man frisch ab
 habe ich eS für Pflicht gehalten, gebrochene Zweige von aemeinen
dem Publikum ein Mittel an die Trauben - oder Vogeikirschen

Hand zu geben, womit man tob (prunus patus Linn.),*) unD
ch«s sicher vertreiben kann. Im legte diese zwilchen jede Schicht

oder

*)&amp; ist dieserBantit bey uns unter den» Slawen von Elsebeer-Daum be
kannt Man finde» ihn in Waldungen, vorzüglich gedeiet er in einem
pachten Boden. Ob da&lt; Mittel probet iß. muß die Erfahrung lehren.


